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108 Normerstag, de« 12. Mai isi«

«ttue Majestät d« «Snig hat da» erledigte Oberamt Eal«
de» Regieru«g»rat Binder , OberamtSvorstand in Miinstnge»,
feine« Nnsuchr« rvtsprecheud übertragen.

Komische Hieverftcht.
Die WerlzuroachSsteuer-KoMWisfio« des

Neichstags hat iu dera« Samstag beendete« zweite»
Lesung der Vorlage einen«»trag abgrlrhnr, de» Gemeiudru
SO Proz. der Stener und des BWLeSstoateu 10 Proz. ze-
zrmme» zu lasse«. Ablehnung fand auch et«««trag, wo«
«ach der LanbrSgchtzgrbung dir Möglichkeit geuommm
werde« sollte, de«Anteil der BeWrisdru hrrabzssetzrn. Der
i« der « stev Lessug grftßte Beschluß, daß zur Verteilung
der des Bemeludrn vorbehatteuru 40 Proz. aus die Be-
«etsde« s«d die SrmrküdevLrbäuds statt der LaudeSregier-
sag die LandeZgesetzzebsvg zuständig sei« soll, wurde er»
neuert, doch wurde weiter beschlösse«, daß um solche« Be»
mriudevrrbändeu«i« Anteil überwiesen werde«dürfe, devea
«ach de« BeftimmnM« der LaudeSgrsrtzgebung ei» Steuer»
recht aus diese« Bebtet zustehe. — Di«is der Vorlage deu
Beweinde« beschräukt gegebene Brsvgotk, Zuschläge zu deu
rrtchSgesetzlich bestimmten Steveru zu erhebe«, wurde dahi«
beschränkt, daß die Zuschläge bet einer« ertsteigeruug von
u'cht mehr als 10 Proz. der ErwerbSpttiseS höchstruS5 Proz.
der Wertstetgiruvg, von 10 bis etuschließliS 50 Proz.der Wert-
steigern»- höchstens7'/»Proz.und bei über 50 höchstens 10 Proz.
brr Wertstrigeruus betragen dürfen. Reichkstenrr vud Zn-
schüffe dürfen tu keiner» Fall 36 Proz. der Wertstrtgerung
ÜSerschrettes. Dagegen wird de« Gemeind«» dk Möglich¬
keit gegeben, auch za nur einzelner! Steuersätzen Zuschläge
zu erheben oder für brstimmte BrundstückSartm die Ermäßig-
uugeu nvd Hivzueechnuvsev zu milder» oder anfjnhrbev.
Aog«iom«eu wurde auch eine Nestimmrmg, die dev Be»
«rinden gestattet, bei des ElWiMvrg der Erwerbkpreis-S
asch über 40 Jahre bszw. über das Zahr 1885 zurückzugehrn.

Das bayrische Fi«ar,zmi»isteri»« soll, wie die
«ltramontave AugSd. Psstztg. meldet, in Sache« der Bier»
Preiserhöhung eine Entschließung an die Beamten
«ad Bediensteter? herankgegebr« habe», worin diese
aafgrfmdrrt»erde«, keine Begrrerschast in eine« rvkntvell
eutstchruLrn Lierkrieg zu bekusdeu und fich au einer Agi¬
tation gegen die« ittpreiüerhöhuug uicht zu beieiltgr«. Wer
gegen diese Anordnnrg handelt, srll de« » tvisteriu« ns« ,
hast gemacht we dm. Beruht die Nachricht des vliramorr»
tsueu Blattes«.uf Wahrheit, io läge Li» eiu gauz«erk-
würdiger Eingriff tu das Privatrecht der SiaatSauge-
stelltrv vor.

Ei « Dekret - es Kaisers vo» Lhima gibt die
Eröffsusg einer beraleudtn Kammer nur erste« Lag der
«eauteu MouaiS brkavut. Diese Kammer wird die Brnud-
läge zu dem späteren Parlament bilden nvd ans SO Mit¬
gliedern, größtenteilsR tgltrder» detz kaiserlichen HansrS,
ferner aus Aristokrat?« und Beamtin bestehen.

Die „Ei»kreif««,sp - litik" « öni, Eduard,
>e>e« Deutschfamd

wird in der . N. 8/ eingehend geschildert und folgender»
maßeu beurteilt:

Island.
Reise-Wrinnerunge« vo« M-jor I . vau « «n»-MLnchen.

Ekchlust.)
Allmählich finden wir euS vnu auch an der isländisch«!

SSdküste genaser zurecht. Die klävzendw Eisfelder n«
«Meldav am Meere gehören dem«yjafallk-Jöku! an, de
de» MyrdslS.Jökvl überragt uvd der 60 km breit ist
Wie wie weite, uach Westeu kommen, taucht«eben de,
Blrtscheru ein alter Bekannter auf: die breite ffy.amid
der schurrbedrckie« Hekla. Dieser bekannte Feuerberg lieg
E eiue gute Lagereife»rite» landeivwärrr. In Liese«
Eilande westlich des ganz großem« letscher und süd

der Hekla find ungeheure Mäßen und gewal
ttge« letsch- ströme wir die Lhorsa»nd Hdtta, die of
wer KU-nueter SntL werden«nd noch darüber hinaus
D!esi SMüste^ »«wirtlich uud besitzt auch, weil die reißen? ! Erdrrich«irfSH'sn und alle lluebevheite,
auSgrMt habe?, »eine Bnchle» r«r>Fjorde. Biele Schiff
gehen hier elmd rugrunde. 1627 landetea« dieser Süd
käste don Island eine Flotte von algerischen Korsaren
welche die Häuser uitderdra-ntm, vlele Lerte. die sich
»ttuehmn. um fie dort als Sklaven,n verkaufen. Noä
viele Zahre lang war es dann üblich, vo» einem Berm
der Westmänuer-Jvseüe asS «ach Korsaren Ausschau zr

_D,rI verstorbene König wollte Deutschland schachmatt' " d «usch - - --chtbltch mache«. ES ist ihm
nur, « lange gelungen. Freilich, die Rechnung de

kam sofort eis Loch, als die

setze« und für England
leider

deutsche Regierung aus ihrer
Untätigkeit erwachte und sich zu eise« kräftiges« egeostoß
ausraffte, der Eduard willigster Werkzeug, des französische«
«iuister Deleassä, vo« der politisches» tldfläche sortsegte.
Denne» war König Eduards BlLS, dar er allerdings
höchst geschickt zu benutze» verstaub, daß srise rücksichtslose
Realpolitiki« Deutschlaud«ur zu lauge auf weicheU».
eutschlosseuhett nud sentimentale BefShlSseligteit stieß, die
nicht mit eutschlesseueu Lates, sondern mit schö» klingenden
Gchlsgvorten mdettete. Al» er allmählich merkte, daß er
stch verrechnet hat!« mit des Annahme, daß die Deutschen
«ue» vegt ruhig vnd sauft stillhalter? würden, als er sah,
daß auch die deutsche Bedvld ihre Breuzeu hatte, die«a«
sicht ungestraft überschreit«« dürfe, da begann er andere
Saite» aufzuzikheu uud ficha«ch z» Deutschland etwa»,
frenudlicher zu stellen. UnL ist eS nicht zweifelhaft, daß
König Eduard nie im Ernst aus eiue« Krieg mit Deutsch»
laud hingearbeiiet hat. Kr war diel zu klng, «« nicht die
Befahren zu erkennen, die England bei jede» Kriege laufen
mußte. Wes« nichts«nbereS, so hatte ihm der Buren»
krieg hierüber die Augen wohl hiurricheud geöffnet. Des¬
halb trat io seiner EiukreisangSpsliLik von dem Lngeublick
au eine merkliche Wandlung ein, als er? fich herauSstellte,
dsß auch die deutsche« Bedsldtane amR tße» waren. Ms
Kaiser Wilhelm, der Friedfertige, auf de« Döberttzer
UkbuugSseldez« seiueu Offiziere» sprach: »Nsv, eS sieht
ja ganz ss aus, als ob »au s«S eir kreisen rud stellen
wolle. Sie solle» uuS nur ko«men! Wir sind bereit l"
Bou Sirmd' ar, all dieser Wort der« orurmg in die Wett
hivauSgeklunaeu»ar, ließ Kösig Edvktd so« den allzu
gefährlichen Formru seiner Etukreisrwgkvolitik ad »nd be¬
gann fich merklich seinem kaiserliches Neffen von Deutschlavd
zu nähern. Gewiß nicht onS zärtlichen Verwandtschaft!«
gesühlen, sondern eingedenk der Bißmarckscheu Lehre, daß
«an niemals einen Krieg führe» soll, vecu »an dessen
Früchte ebensogut uud sicherer ans friedliche» Wege ein-
heiwseo kann/'

DeatsHer KeichSta».
«eutt», 10. Mai.

Der Kaligesetzevtwurf wmde»tt den von der
Kommission vorgejchlagenen«esberuvgr» in zweiter uud
dritter Lesung ong-nemureu. — Htrber (u.) dankt dem
Prästdentrn für seine stets fachgemäße«od wohlwollende
«eschäftkföhMg, de» P Lfidevt erwiderte mit dem Dank
fstr die ihm,steil gewordene Unterstützung. Hierauf ver¬
liest der Reichäkanzler die Uiknnde, durch die der Reichs-
tag bis zv« 8. November vertagt wird. — Mit eiue«
«alftrhoch schließt der Prüfilert die Sitzxng.

Wttrttemderßifcher La«dta».
r Et «ttg«rt , 11. Rai. Die Zweit« S «« « «

nahm heute die Novelle zu« Seamteugesrtz »il
sämtliches 69 abgegebenen Stimmeu au uud stimmte dar«
demB srtzrutwurfb-tr. Aeudernng des Epsrteltarif» für
die Verleihung von Bergwerken in zweiter Lesssg zu. Bet

Beratung des BesetzeutvmfS betr. Abäuderuug der Lander-
seuerlöschorduuug wurde die Abgabe für diejenige«, die t»
Bemetudea«tt freiwilliger Feuerwehr keine« Feuerwehr-
dienst leisten, vo» 10 aus 20 ierhdht. Server wurdr
eiu ZeutrumSautrag, wonach die BebäudebrandlverstcheruugS-
austalt deu Bemeiudru für die AbränmuugSkoste« »oll»
Ersatz leiste« soll, «tt 63 gegen 26 Stimme» Sei einer
Euthaltuug asgeuommeu. Ministerr. Pischek hatte stch
eutschirdrv für deu AuSschoßautrag»»Sgesproche». der dies»
Ersetz bei eine« Kostenaufwand von»ehr als 100 nur
vo« 50—75'/, gewähre« wollte. Marge« Schlußabstim-
AUvg uvd BerichtSkostevordruae.

U»« Etstdt « ch Lstsd.
Raavld, d»„ 1>. « m 1010

* Gaststockwwg. Die kühle Lrmperatur, die nun
schon seit geraumer Zeit fast ohne jegliche lluterdrechrmg
auhält, hat leider auch eine Sastßockung hrrvorgerns« , die
a» manche» Bewächsev recht deutlich zu erkenne« ist. Die
zarteren Gewächse wolle« bei de« uaßkalteo Wetter»icht
gedeihen. Die Gärtner klagen, baß da» junge Gemüse
nicht gedeihen will, und auch das Wachstum der Futter¬
pflanze» ist stark gehemmt. Biele Bäume, die außerordeut-
Uch reichi« die Blüte getreten find, sollie« j?tzt verblüht
habe»; aber es zeigt stch, baß die eiogetreteue Saftstockang
eine« raschen verlaus de» Blüte hiuderud iu Wege stand.
Wir habe» «u» seit dem 17. April auhalteud zu kühle»
«etter, dazu kommt, daß fast kein Lag vsrübergrht, au
de« sicht eis kleinerer oder stärkerer Regenguß erfolgt. I«
Lirol trat am Sonutag Schueefall eiu, der deu xauzen Lag
««hielt, so daß die Fluren 30 Zentimeter hoch« tt Schnee
bedeckt stvd. I « Gebirge besteht da uvd dort Lowineu-
zefahr. « üufiugeu meldete vorgestern Schure, Graupel«
uvd Regeu, Freudeustadt Schneegestöber uud eine Lrmpe¬
ratur von1 Grad. Auch Harz md Thüringen Wald mel¬
dete« schon am Ende der voriges Woche starkes Schnee¬
treiben. Da ist es kein Wunder, wvm die Brgetatio«, die
ku ihrer Eutwkckluag in der ersten Aprtlhälfte riuerr Vor¬
sprung vss etwa5 Lagen aofzuweiseu hatte, nun iu ihrer
wettere« rasche» Entwiü-vug gehemmt ist nud diesen Bor¬
sprung vollständig ringrbüßt hat.

Hrrrewd« , , 11. Met. Am9. Mai fand die Gene-
ralveriammlaug der Uedrrlavd ZentraleE. K. H. i» Bast-
Hofz. »Post- irr HrnreubLrg statt. Dieselbe war feite«»
der Geuossrdschasreu so zahlreich besucht, daß der große Saal
die Httbeieekommeueu nicht zu saffeu ve?mochte. Die beide«
BorsttzrudkL Wtzemaun und Haafer referierten eisgeheud
über deu Stand der Gemff usckaft. Asgeschlofferr sindj tzt
60 Bemeindru« tt er. 2100 Mitgliedern. Die Haftsumme
beträgt 940000, da» GeschäftsguiSad«'. 170000 uud
derx Buchwert der Anlage 1700000 E. K. H. hat
eine« stetigen Zuwachs vo« Mitgliedern, dir Stromabnahme
eine fortwährende bedeutende Steigerung anszuweifen. Der
Reingewinn durch Stkomliesernug ist gegen LaS Vorjahr
rbeusalll gestiegen. Daß der Kredit der« ruess»schaft in
dev Aogeu der Kapitalisten da» beste Brrtraueu genießt,
beweist der Umstand, baß ca. 50 000»s vorerst Sberflüsstge

Haitis. — DK Bewohner derW.stmänner-Ju'tls lrbeu
havptsächlich von Bogelsavg, Fische» uud Sirrsemmels.
Besonders gerne fasgeo sie die größeren Siurwdögel vnd
die Svlev(Sertöipcl). DK südlichste kleine Insel Geir-
soglakker ist uach de« großen, vonmebsr-xSLküc deuerr
vordischrv Pinguin benannt(̂ .lea imxeimis), biss«» Baltz
heute für Muser« mit Gold vpŝiwosrv wird. 1899 wurde
ei» anSgestepfteS Exrmplar»it 10000»s rud ein Et « tt
7280 Frarc; bezahlt. — Do» mächtige LsrgrLiigc Rryk-
javrS(Raschkap), dar weit iu da«Meerĥ evS-ntzt, ist nach
dm vielen heiße« uud dcrv« larcheudru Qaeüms oruevvt.
Hier i« Südwester: von Island li?gt vo Htvpthrrd d^
vLlrrttdischmF-nergewalttu und 36 Oradrame ku Lmd.L
sind vov Lsva bedeckt. Auchi« vahev Meere haben schvu
viele heftige submarin?Eruptionen stattgesnudeu. Dabei find
öfters neue Insel« aufgetarcht aber später imwer wieder der-
fchvnrdm. — Die Sovve gingv« 10 Uhr 15 Mivvteu zm
Rüste; es blieb aber noch hell uud werde nun überhaupt
nicht« ehr völlig duukel; die. weißen Rächte"' hatte«bsgerms.

Am folgenden Lage lag unser Dawpfcr, G.Lßr
Kurfürst"', « it »ehr alS 13000 LouS. der größte Pbffn-
gterdowpser, welcher je vor Island erschien, am fütöstltchün
Ende des breiten Fexa-Fsörder. ES ist ein woudrrbar
klarer uvd MZewöhnlich war»» Lag. Mau steht in der
retnro Luft wieder uurudlich weit. Am entgegengesetzte
Ende der groß« Bucht streckt fich ein Gebirge wetti» das

KKWMMWSVsMiWWAEKBWSARWMrWW^WKWWNMWMMKWsBWWSABWWSWWMSMWW^ ^ M.
Mrer hinaus und eudigt« it eine« prächtige« regelmäßige«
Bergkege. von 1400 Meter Höhe, der wir ei« Wächter de»
Eingang bewacht. Dies ist der ellgepanzrrre CuäsellS-
Iökrll, ei« erloschener Vulkan. SntsrkKk bou WiltrrS-
Hausen sagt: . Wie ein Beist der Edda erheb! stch dies»
littst erloschene Vulkan, verhüllt in eines Ps?.rer von
ewigem Eise, über die graue« «erdischm Rrbel weithin
sichtbar usd deu Schiffe» as der Westküste eiu Wahrzeichen*
Wer sollte es glauben, baß dieser scheinbar ss nahe liegende
Berg 120 km entfernt iß! — Ja unserer Bucht aaker«
mit nur noch viele andere Schiffe: Dampfer und Segler,
»uf der andere« Sette, einru Büchsenschuß von nvser«
Dampfer entfettt, bereitet stch ans einer Landzunge uud am
WaffrR ykjavik(Rouchbucht)avS, der Havprort der Insel,
«tt etwa 8000 Einwohnern. Betuche»ou jede« der kleiue«
und« eist hölzernere HävSchm weht eiu«Lksgtrogeur Flagge:
der weiße Irland-Falke im blaue» Feld oder der Dave-
b vg: d. i. ein weißes Kreuzi« roten Felde, « um groß-
«ttgev Eivdirck»acht Liese Havptstadt sicht, denn auch
die größeren Häuser: kak LhivghauS, die Schule», Kaof-
Häuser«ud rtrige Hotels habe« außer de« Erdgeschosse
nur noch ein Siockwirk aufgesetzt. Kei« Wrbäsde domruiert,
euch uicht die Kathedrale.

Eiue Dame kam in eiueu dicken Pelz gehüllt au» der
Kabise aus dar Leck heraus. Sie wor uicht wmig erstmut
ob all der eommrrhnrlichlrtt rivgS umher, dem» es »ar



Geld« Sei der Hofba»! angeliehrv find. Mit »olle«
Ernst darf »«»halt gesagt»erde»: Dle schon Hager au-
gffchloffene» Gemeinde« stad sehr»ohl znfiiedeu und zeig-
re» ficha»ch Sei»er heutig«» Generalversammlung age»
tr» leiderz» stütz versiorbrue« Gründer de» Werk»,
de» Abgemeduete» Gnoth a»f Schloß Rosrck, »an» er-
kemttlich.

Krenbemftabt, 11. Met. Gestern»»rde der Hol».
h«»er Adolf Fischer vo« LjttsiophStal io felge Uavorsth-
tigleit Sei» Hochzritbschleßeu vo« Schbafärder Rühlemann
i» de» Lei» geschaffen. «r w»rdet» die Klinik«ach LS-
dinge» »erd achte

r « lldbab, 11. » ai. « ,ei , hiesiger Hotrlkutsche,
mtt fri»r» Pcttschenwagend»rch die Ld»e»dargsiraße ftchr,
stieg ei» bjthiiger Knabea» de» Wagea empor»ad ge«
riet hierdrit»s Red. Da» linke Lei» wurde ihm Übel
, «gerichtet, trotzdem der Kutscher de« Nasal schnell be¬
achtete.

Do» »«»« U»lkssch»ldirekt»r.
Aacha«»»trt» wird di« Ernenn»«, Hirdrr» p«

Vollbschnldkrktor lebhaft desproch«». G, ließ»au ». a.
t» der. «öl». Zig/ : «» fich iß e» erfreulich, daß die»Srtt.
Regier», » sich der Pflicht erinnert hat, eine» Mann von
der hervorragende, Segadnug»ud de» außerordentliche«
Verdienste» de» »»». Dr. Hieb« eine» »eitere» Mrknng».
krei» anpiwttfe». al» er ihm di»her in s-ia,« »er»f al»
R ligionblehr» a« eine« der beiden hmna-isiischeu Gym-
»afien Stnltgart, gebott» »ar. Li« Regier»»» be»etsi
-t»e» »o» b»rea»!ra!ischrr»»»Herzigkeit fteir» »lick. » -»»
sie al» erst» GefichtSpantt sßr die vesetzn»!? de» Posten,
de» Leit«, de, erang. » olttschalwese», « Srttrmberg»
nicht di«Rücksichta»f dick korrekte Absolvier««, der St»fe»
derB-amtenhterarchie»alle» läßt, so»drr» unabhängig»o»
de» Gesetzen der Rangordn»»» sich eine» M«»» vo» de-
aäzrter LSchtigkett, »»saffe»de» vildnug»»d de» hervor'
ragende« Lharakterttgenschaftena»»s»cht. Hieber ke»»t die
«ollbschule»o» setaer stühere» praklffchen Littgkett al»
Lheolrge her. er hat fich übrrUrb al» Vorsitzender der
«»»» Issio» für da» V»U,sch»l,esetzt» diese, Gebiet der
G setzgebnvga»f» gründlichste riagearbeitet. Seine Urnen».
»»I ;«» Direktor de» neuen evaagel. O erschulrat» isi»»»
freilich al» itr schwerer Verlasi für da» polttffche Lebe»
«strttembero,, t»,befo»dere für die»ationalliberale Partei
ä» bnchr». »l» Vorsitzender de»La»de»verband» der Partei,
al» Führer de, uattonalliberale« Fraktio» de» Landtag»
hat er dev größ'e» Lei! der lrttende» und Richtung gebe»,
de» politischen«rbell geleisiel. U» weißt» der Lat
uiemvrd pi sage», »er sei»e Stell« a», »»süll«» imsiaude
wä:e. » e»» i« letzte» Jahrzehnt die großen politische»
Verfanmlnugeu der»ürtt. Rattoualliberale» eine« sietgen»
dr» Gesuch aufznweiseu Hallen, so »ar ihre Anziehong,-
kraft »icht»»letzti» de» Per öalichkeit Hieber» begründet.
Seine politische, Rede», t» de»r» sich Sachkunde, »ohl
abgewogene» Urteil, Wärme»ud Begeisirrnugbkrast per-
ttntgtev, »a-eua»»schlagg«b«vd für die Halt»»»der national-
liberale, Pa tei Württemberg,; sie Ware, feffelvdu»d
fruchtbar. a«ch sür »t' jruige» Kreise, die sich vom Partei-
getrtebe de» Lage» fernhalte» p«»üffen glanbe». Hieber»
politischeF erude. die seine prrsönlichr» Eigenschaften»ie
seine poli. sche» ffäZtgkritrnz„ schätzen mißten, »erden ih»
schmerzlich vermiffe». I « Jahre 1898 tu dr» Reichstag
gewählt, bat er «» i» kurzer Zeit z» einer geachteten, bald
z« einer führenden Stellung tr>der Partei gebracht; «r hat
««»besondere ihre Htt'uog anf sozialpolitische» Sedtrl ent¬
scheide»» beeilst ßi. I « Rorde« Dr»tschla»d, ist er »ohl
der bekaruleste säd)r»tsche PolMer; sei» politische» Wirke»
hat die Vande,wische» Nord«ud Süd gefestigt. Den»
seine Persönlichkeit zeigte sichi» hoh'« Maße grrtg«et, der
istdbeatfcheu«izenart i« ganze« Reich>cht»»g zu ver¬
schaff«. Je schwierigere» isi u»d immer» ehr sei» wird,
der da» Mittelmaß überragende« Vegabnng, der alle wich,
tigr» politische» Kragen beherrschenden Intelligenz Raum
und Setätigmg am paltttsche« Leb:» z, sicher», am so
mehr wird man e» bedaner», daß der Tüchtigste« eineri
setzt an» dem parlamentarische« Lebe» auöscheidet. I

nicht mgr »ar» , sonder« geradezu heißn»d heißer, al«
e, i» Vremev gewesen war. Sie hatte wohl gemeint
Jlland starre in ewige« Eise. Ihr Galle wie, auf die
J,ltvder Mädchen, welche ebe» t» ganz dünnen weiße«
Sl»seu H«ra»grr»der1 käme». Da stieg sie nach einige«
Rachdenken»ird-r «ach»nte», »» sich um,»kleide».

Man ruderte««, an, Land. Die Uferhänge wäre,
»eist blr»de»d weiß wie Schnee. Alb wir näher käme»,
bemerkte« wir, Laß dort Tausende»o» Dorsche» zu« Trock¬
ne» a»,gelegt wäre» (K.ipp. oder Stockfische). »» der
La»d»»g,brücke sah man fast di« ganze Stadt versammelt,
Alt n»dJa»g, u»d zwar so dicht gedrängt, daß die Jugend,
die natürlich vorne stand, t» da, seichte« aff» gedrängt
wurde. Stndente« wäre» ansgestellt, »m jedrû der danach
verlasgte, al, Führer zu diene». Wägelchen. »Udr» kleine«
J,l «ndPo«hdb spannt, u»d Reittiere stauben sür se»r P-ffa«
giere bereit, welche einen»nrflaz mache» wollte«. Viele
begrügtea sich mit eine» Vummel dnrch die Stadt, die a»
ciaenlltche» Sehenbwürdigkelle» «icht allzuviel bielel. Sehr
besuche»,wert ist aber da, Altertümer-Mnsrn« » it Grge»-
Hände» a», vorchristlicher Zell, ParamrMeu an»dr» Mittel-
alter, Hanbgeräte» nnd Trachte», sowie auch die LaadrS-
bibllothek, einea» «ländische» «sicher» sehr reichhallige
und an fremde« Werke» « sehnliche»Scheret, »»derr
fuhr« «ach de« Lavafelder» «der«ach den heiße» Quelle»,
die et» Stündchen entfernt liege» und mit8«' L. den
Kraue« «»d Mädche» der Stadt al, Waschgelegr»hrtt dteurn,

Gtmttgart, 11. Mai. W!e der . Staat,««zeige/
schreibt, wird der Königz» den Versetzung,seierlichkrtte«
de, König, Edward de» Herzog Nlbrecht von Württemberg
entsende».

r Stnttgart , 11. Mai. Am Sonntag de» IS. d,.
Mt,, beginnt der srtt lange» in Stuttgart rühmlichst be¬
kannte Münchner Komiker Koarad Dreher im kgl. « tlhelma-
Theater sei» aus sieben»brude berechnete, Gastspiel al,
.Maithta, Golltuger* in vlumkuthal und Verosiet», gleich,
«amige» Lustspiel. Die Preise betrage» für diese Lorstel-
l««g 3 Mark für 1. Parkett. — Im kgl. Hofthrater gehe«
am gleichen Lage . Die Meistersinger* i» Szene, «m
zweite« Psiuzstfciertage folgt dann die Ersianfsühr»««, von
Leo Fall« Operette»Der fidele Sauer*, in ber tz. D eher
sein Gastspieli» der Partie de, . Scheichelroither* smtsetzt.
Der Künstler wird dann bi, Ende diese, Monat, die Rolle
»och wettere fünfmal spiele». - «m 17. d,. Mt,, folgt
eine Nasführ»», von . Tauohässn*. Am selbe» »be«d
findeti« « Uhttma-Lheater die letzte NnssShrungi« Ibsen-
L-kls, . Wen» dir Tote» erwachru* statt. Für die Rolle
der . Irene* ist Miete Harduug von Rä uber,, die de«
Publik»» von ih:«» Gastspiel al, . R bekka* i» .R,S-
»erbho'm* wohl brkamtt sein dürste, verpflichtet morde».

Die Beweg««, nnter de» techeeifche» Nnge-
ftellte» wird mit Ruhr vo« der Ocffeatlitzlltt mit Naf-
»ertsamkett»erfolgt, »of de» Lagnuse» der Verbände
ka»» « a» am besten Inhalt u»d Ziele der Lew gvua er-
kennen. De» Deutsch«Lrchuikev.Verdaad, der hrsle 88000
Mitglieder umfaßt, hält »n Pstagstivi» Stuttgart sei«'»
Verbardltag ab. Am Eröffanoggtage wird Hrrr Prof ff«
Wilbrar dt Tübingen über . Technik nnd Organisation*
sprrche». Nrbe« der Berat»»- einer Organtsatianirrsor«
dikfrn im besondere« die Referate all jemetne, Jatereffe
beanspruche», die vo» Programm de, Verbände,, von der
staatlichen Pension,- »ud Hiuterilitbeneu-Verfichernng, vo»
der Arbeit,zeit der technisch,» Angestellte« und vo« Le«
amtrnrecht handeln werde«.

r Hallwnnge«, OA. Fr'udevstadt, 11. Mai. Die
Studiee«»ea der T ch ish'» Hochschulei» Stnttgart, die
unter Leitung de, P -oseff« , Sauer gegenwärtig im
Schwarzvald geoloet'che, Slndkt« obliege», stattete« de«
hiesige« Erz- und Spatmerk eine» längeren Lein» ab. A«
de, Hand der in d r Grabe vorkommeuden ve shiedroe«
Mineralien gab Praseffo Sauer de» «tunlichu und weib-
lichrs Teilnehmern der S udtengesellschast wtffmschastliche
Aufklärung. Utter Führung de» Dt-ektion und de, Vr-
triebrsührer, besichtigteo!,darm die Gesellschaft den innere«
Grubenbetrieb, worassP os ff>r Sauer i« einer knrzm
Ansprache darauf hirwir,, daß da, hiesige Bergwerk da,
einzige in Württemberg sei, wo wirk! ch Gaugbergbeo br-
trieben werde. Ganz besonder, macht« er anf ta, schöne
Erz aufmerksam, da, in letzterZ it in einer immer stärker
werdende« Ader augrhaueuw»r-e.

r Renlling««, 10. Mai Eine für di« Lertilind«.
firte Süddeutsch aat, bedeotsa«« Sitznns hat am So»»-
tag »nter de« B-rsttz de, Prä st bitte» derK. Zentralstelle
süa Gewerbe»ud Handel, S attörat »os Mosthai, im
Schulgebäude de, hiesigemL-chaikn», sür T'gtilirdrfirie
stattgefundv. EL har belle sich Vorzug,weise«m dieU«.
vavdlnug dr, Laboratorium, in ein staatlich autorisiert«,
vnd mll öffenlliche« Glanbe« au,gestattete, Prüfamt für
T'gtilstoffe, sür welch«, eine Arbeit»-nnd Gebühreuordvnua
festgelegt wurde. Grundsätzlich isi die Enichturg de, Amt«,
schoni« Mai 1908 beschloffes worden. Rachdr« nun aber
inzwifcheo vom Staat dle Mittel zu»Vervollständigung der
Apparate de, bttherigen technologische« Laboratorium,, dr«
Technik«» für dtese Zweckt und zam Vetrieb de, Amte,
unter Verückstchtizurg der ururste» Ersahrnnge« ans de«
Gebiete der Materialuntirsvchurg zur Verfüg»», gestellt
werde» konnte«, steht bei Umwandlung dr, La-oretario» ,
i ? ein derartige, staatliche, P :Sf«mt«icht, « ehr im« ege.
Di« vollziehende Verfügung de, Misisterin« , dr, Janrr»
Seht drmoächst zu erwatte». Do, de» Technikum für T,x-
tilindnstrie dort augealiedrrte und vo« Schulvorstandg«.
lrttete Prüfamt für T xtilstoff: ist derK. »ürtt. Zentral¬
stelle sür Gewerbe nnd Handel««terstellt, « bettet aber
selbständig auf eigene Verautwortuus. E» «mvt anf«u-
oder ste benrtzteu de« Aufenthalt zu eine« Jagdanöfluge
oder zu Anlflügen»ach de« Kolla-Fjord am Fnße de, stell
ar st stgerrdeu E,ja Gebirge», v,u wo a , wieder Retttourr»
nach de» Lrolla-Foß(Faß--- Waff»fall) gemacht wurde«.

Zwei Lage dauerte der Aufenthalt in Reykjavik, wo
auf Veranlassung de; Rorddrntscheo Llryd alle erdenklichen
vorberettnngt« sür dir Unterhaltung nnd Vrqeemlichkett
seiner Passagiere getroffm waren. Als der Dampfer am
Abend fich znr Abfahrt rüstete, tauchte wett draußen i«
Meere da, goldene Tage,-esttr« i» unbeschreiblicher Pracht
iu dt« Flnte«.

E, war « ttternächtliche Stunde; aber in den-weiße«
Rächte«* sieht»a« tv wette Frrueo. Nusd-u « affern
ring,»« lag ei» gelbroter Widerschein de, Aieudhtmmel,
und überall da, große Schweigen dieser»berau, ernste»
Landschaft de, Rorde», . Die, alle, »a, unsagbar schön
und ergreifend; » an sah die tiefe Wirk»», auf alle»MIeae».
Al, sich daun da, Schiff lo,gelösth'tte nnd w-gsuhr,
war da, Uferland weithin schwarz von Menschen, die alle
k-kommen waren, »« den Ozeanriese«wegdampfenz« sehe«.
Kurz nach Mitternacht warde der rote Himmel wieder
Heller»ud bald gläsfte er wie lautere, Sold: der neue
Lag Halle begonnen.

Da, Schiff fuhr an de, Westküste Irland, nordwtrt,,
posiert« dr« Polarkrei,, derI land»nr a« einer einzige«
Stelle im Rorde» schneidet«ad »ah« alddan« nordwest¬
liche» Km» anf Spitzbergen zu.*

trag grge» die festgesetzte« Gebühre» Untersnchunge» aller
Arten vonL-xttlstoff-n und Fabrikate« vor und stellt über
deren Urgebutffe amtliche Veschetviguuge« au». Die Ver¬
bindung de, Prüfamt, mtt de« Technikum für Ttgllllnd«-
strie ermöglicht e,, die theoretische» Untersuchung«» durch
praktische Rachprüfnogeu zu ergänzen. ,i» Zustand
der vo« großem nicht zu unterschätzende« »ortell
ist namentlich in Streitfrage«, den» da, «enge-
schaffrue P/Üfamt soll, grtrage« von dem Vertraue»
der Prodnzente» und Konsumenten, die Möglichkeit für den
frirdttcheu und gerrchle» Nu,gleich von Differenzen biete».
Li« Randgaug durch die Betrieb,räume de, Technik««,
«all tu,besondere der feit Vrgin« betriebenen Kammgarn¬
spinnerei, der « >« da, größte Jatereffe entgegrnbrachte.
Mt Vergnüge» hob Staat,rat von Mofthas in einer An-
spräche an die anwesende« Vertreter der Stadtgrmeiade
Rentliuge». de, hiesigen« ebschalvrreiu,, dr, Verein, Süd«
deutscher Laumwollindnstrieller, de, Verbände, Süddeutscher
Vaumwollgarnkossamentr», der Württ. Wirk- »nd Strick-
»arenludustrke, Kammgarnfptnneret, Zwirnerei und An,-
rüsiu«g,i»dusirie. welch« Fakto«« «eben dr« Staat da,
Technikum finanziell stützen, da, einmütige Zusammen-
arbeiten der am vetrieb beteiligten Organe hervor uud
betonte, wie dadurch da, Technikumz« einer Lehranstalt
geworden ist, die ««ter ihrer bewährte« Leitung längst i«
de, maß gebende« Fachkreise« al, «usierstltlg anerkmnt
»nrde. Allen denen, welche znr gedeihlichen Entwicklung
der Anstalt dnrch materielle Leistungen, wie dnrch evtl.
Mitarbeit bei« An,bau«ud Vettttb in verständnisvoller
Weise» itgewirkt habe«, sprach er seine« beste« Danka«,.
Vetriebrplan«ud Voranschlag de, Technika«, »nd de,
Prüfamt, sür 1910 warde« genehmigt, ebenso die bean¬
tragten Neuanschaffungen. Nrchdr« die Teilnehmer an der
Sitzung gemeinschaftlichi« Hotel Kronprinz da, Mittag¬
essen eingenommen hatte», folgte« sie einer Einladung von
Kommerzienrat Ksarad Gwivder zur Lestchligsng de»
.Gmlnderdors,*, der Firma Ulrich SmiuderG.m.b.H. bei
Vitziuge». De« Verhandln»»«« wohnte» neben StaatSrat
von Mosihas auch der technische Referent für dle Anstalt,
OSerrrginungbrat Krack, sowie Vertreter der Textilindustrie
Württembergs, Lch?rn, und Lade«, an.

r « ewlkimgr», 10. Mai. Der dnrch seine frühere
Ausstellung eine, lenkbaren Vallo», mit eingebaute« Wtub-
motor bekannt geworden« «rfinder Heimprl in Rentlinge»
hat eine neue Flnjma chine fertiggestellt. Sie nnterschrtdet
sich»o» den sonstige« Flugmaschine» dadurch, laß sie keine
Tragflächen besitzt, eine« wesentlich He uere« Ra«« bean¬
sprucht nnd daß angeblich trotzdem infolge der ganzen Bau¬
art ei« llmkippe» drr Maschine, selbst bei stürmische«
Wetter, an,geschloffen sein soll. Die Maschine arveitet
mtt zwei Propeller« für Hochbrweguu«, die gleichzeitig dnrch
eine besondere Vorrichtung auch die Lorwärtbbewküvug re-
gnliereu. Praktisch durch Flüge erprobt ist die Maschine
freilich noch nicht. Heiwpel vrabstchtigt, sie über dir Pfingst-
seiertage im Sasthose zur Post in Rentlinge» « »zustellin.
Gireb die Genreiredr» ĝrnndstüikstemPelpftichtig tz

Heilbrou», 7. Mai. Da» zur Finaszrefor« gehörige
Reichrstemprlabgabengtsetz bestimmt bekanntlich, baßlder Ber-
käase» eines Grundstücks dann stenrrfrri bteibt, wen« er
den Grnndstück-Hasdel sicht gewerbsmäßig betretdt«nb fei»
Einkommen»nter 8000 -leibt. Auf Grund dieser ve-
stimm»», Hot die Stadtverwaltung Heilbron« die gelesent-
lich de, Berkanf, städllscher SrvudßLcke von ihr geforderte
Stempelabgabe verweigert» it ber» earüuduug, daß ste
weder dr» Grnndstkickihandel gewerbbwüßtg betreibe, »och
irgend eis steaerpfl chtige, Eistomme» besitze. Da, Amts¬
gericht hat diesen Standprmkt»icht«verkannt; er ist der
Mrttmug, die betr. Bestimm«»« sei«uc ans Phtzstjche Per¬
sonen aazuweabe». Davon aber stehtt« Gesetz keine Silbe.
Da sich nach vorliegenden Zuschriften auch andere Stadt¬
verwaltungen für den Ausgang drr vo» drr Stadt rtnge-
legten Beschwirde interessieren, so hat der Semeindirat be-
fchloffrrr, den wetteren Instanzenweg,» betrete» und nun
da, Lands« ch auzmufe». >Ma» darf aas deffeu Entfchti-
dnvg grspannlffsti».

GerichtSsaaL.
r « tu« , «nt, 10. Mai. I « dem Prozeß de, Polar-

fahre», Lrrner gegen den Grafe« Zeppelin nnd den Pro-
seffar Hergesell wnrde von der Zivilkammer de»Lasdgrricht,
der Termin vertagt. Der neue Termin ist uock»icht festgesetzt.

Di« Eintrechorbande wo» Gericht,
r « twttgart, 11. Mai. (Straskammer.) Im Sep-

«ber v. IS. ward« Stnttgart durch eine Diebesbande t,
eaßr Aufregung versetzt, di« sich noch steigerte, al, in d«
lacht pem1. Okt. der groß; Jnweleudiebstahl btt K« f-
-au» in ber Friedlichst« -, verübt wnrde. Dir Rachfo-.
hnnge» anläßlich diese, Ltetsiah» führte« auf de» ledigen.
1 Jahre alte» Kellver» nsiav Rode »on hier, der ,a
»er Rächt mtt zwei Komplizen, de« 2Sjähri,eu Kellner
Salier Schilling von Effenberg»ab de« llljährlge«
!or« er Joseph» alenta von Brandet-, »onhier abreisie.
liue» rletttguug au de« Jnwelendiebsiahl konnte ihnra
icht«achgrwiesen werden, dagegen ergaben bi« Nachsorsch-
ageu, baß die bret hiert» Slullgart ttn« Reihe von Lin-
enchbdiebstählen begangen hatten. Wegen dieser Diebstähle
arte« sie sich hevte vor ber Strafkawmer zu verantworten,
kttanzeklszt waren brr lrbige Monteur Nlstrb Rode, di«
big«» Kauslrote Obkar Osiertag »nd Georg Schreiber
»wie eine Schwester beb Robe. Die Anklage kantete bei
iese» «ins Begünstigung«nd Hehlerei. Gustav Roh«, Sa¬
nta nutz Schwing waren von Hawbnrg hirher gekonune»,
mDtehsiähle auSzusühren. tzauptwau» der Vande»ar
alenta. Ih« waren». Schillingb Einbruch,dirdstihle



, « Last gelegt. Gustav « »de letzte hauptsächlich di, ge
«»hl« «« Gegenstände ab. » alenta «nd Schilling ent»
p« ,pte» fich al» gefährliche Sivbrrcher. « » bei eise«
Dtedstahl in de» Wehuuug e!«e» Kammervtrtuafe« dieser
»»fällig znrückkehrte «ad die beide» stberraschte, htett ihm
valntta etue Schußwaffe eutgeg« . Der Mmu » »»de zu
Tod eischreckt, » ei de« Diebstähle» fiele» ihne» größere
Geldbeträge, «vd viele vchmncksacheua»d Uhren i» die Hürde.
Ja der Nacht , n« 17. Grptbr . stähle» » aleata v»d Schilling
au» eiaem Gischöftsraa « Seidenstoff »vd Bl »se» i« Wert
»o» über 800 während » astav R -de Wache staod.
Di » 8 hielt«« fich hier mite» sol chem Name» a»f. Ihre
Festuahweerselglei « Frankfurt a.M . Ei» Teil der gestoh ear»
Segrnstände touote Meder brtgedracht » erde». > lsr«d Node
stahl einer hiesige« Fiewa bet der e» defchästtgt war , Le-
kenchtnngskörperi« Wert v»a 180 Lrlruta , Schilling
»ad Gnstav Rode find erheblich vortzestraft. De» Staat ».
aa» alt beantrag « gege» Lalenta 6 Jahre , gegen Schilling
und Rode j . 4 Jahre Zuchthaus . Nach dev Ausführungen
de» Staatsanwalt » ereignete fich ein aufregeader Zwischen,
fast. Der « ngellagte Rode sprang plötzlich mit de» » orten
»Ich » iS sterbeu" vo» der AnHagebant ans. Er blatrte
aa der »echten Haad ; er hatte fich mit eiaem Glasscherbe»
da» Handgelenk ansgeritzt. Wie der Staat »au» alt an»
den Akten feststellte, ist e» nicht da» erstemal, daß Rode
eine solche kzeue vor Gericht ansfsthrt. Die verhandln »»
»« »de ans Freitag vertagt.

Deutsche« Reich.
Weimar , 10. Mai . Der Vorsitzende de» Hansa,

bnude» OrrrdLrgermetstrr Kuobloch gab gestern t» der
Gemralvrrsammlang de» L rboude» thüringische» Iodastrie.
vereine eine hochbedentsame Erklär »»» ab. Darnach ist r»
grluuzea , sitr alle auSstchtSreiche» Reich»tags » ahlkreise
Kandidaten aa» den » reise» von Handel, Gewerbe «nd
Jadnstrie zu finden. De, Haasabnnd hat seit der Wahl
von Oletzko-Wyck seine Taktik geändert nnd » trd brwüht
sei«, die agrarischen » andidaten überall zn gnaste» der
bßrßerlichev zo Fall zn bringen.

Sxprüfident Roofevelt i« « erlim.
VerU », 10. Mat . Vxp äsideat Rrosevrlt traf heute

vormittag von StrS -ol« kommeud mit de» fahrplanmäßige»
Zage anf de« Stettt »er Bahnhöfe ei». Za seine» B -srü»
ßnag hatte» fich anßer der zahlreichen amerikanischen Kolonie
«ad den Mitglieder» der amerikanischenBotschaft Staat ».
fekre-Lr von Schön eingefnnden. Ans de« Bahnhof » arr»
etwa 3 bi» 3)00 Menschen auwesevd, die Roosevelt, al»
fie seiner anstchtig worden, lebhafte Ovat 'oueo darbrachte».
U« halb 13 Uh» begab sich Roosevelt ans Emladung de»
Kaiser» nach Potrda « .

verlia , 10. Mai . Wenige Miaute « vor 1 Uhr traf
de» Hofsonderzng Roosevelt» mit Familie auf der Statt »»
Wildpark ein. Auf der Fahrt vo» Berlin bi» Potsdam
hatte auf besonderen Auftrag de» Kaiser» der kommaudie.
rrude General vo» Lüweuseld Roosevelt begleitet. Der
Reichskarzler »vd zahlreiche andere zu« Frühstück geladene
«äste waren mit d « selben Z tge tiugrtrvffeu . Der Kaiser
erwa tetr seinen Gast am B -stibSl vor de« Maschels- al
de» Renen P -lsiS . Der Monarch trug Ueberrrck » »1Hel«
der Garde v« Cs p». Nachdem der Kaiser fich den Weg «,
za, näher angesehen hatte, trat er zur Freitreppe he âa.
Die Begrüßung war eine herzliche. Der Kaiser führte s-tue
«äste durch da» Vestibül zam Muschel-Saal und dann
»ater Varantritt des Obrrhofma,schall« Grafen za Eale«.
bnrg nud des HofmarschollS Freiherr vo» Lyukrr zum

Dress eu-Saal , wo die Kaiserin die « äste empfing »nd ste
ihr vorgeftellt wurde». Hier waren auch sämtliche Prinzen
und Peiazesstueu de» köaiglicheu Hanse» auwes« d. Später
fa«d in der Arsvis -Galerie ei«e FrühstSSSrafel statt , bei
der a« kleine« Tischen gespeist wurde. — Die »Norddeutsche
Allgemeine Zeitung * widmet Roosevelt eine» längere« Br.
st SßnngSarttkel.

verli « , 10. Mai . Der Morgrupost zufolge hat Ex.
Präsident Roosevelt s«i«e Befriedig«»» über die Kürzung de»
Programm » seine» Berliner Besuche» ausgesprochen. Die
Proarammäudrrung ergab sich an» dem Traaerfall am
englischen KöatgShose. Roosevelt erklärte, er sei durch»,»
damit einverstanden, daß die offizielle« F ste »nd Feierlich,
kette» au» Aolaß seine» Besache» »ach Möglichkeit ringe,
schränkt würde». Die U-bersülle offizieller Festlichkeiten, die
«au ihm zu Ehren t» AuSlaude gebe, meinte Roosevelt,
könnte» in Amerika zu Mißdeutungen führe».

Roosevelt bei - er Tr « ppe » scha« .
* verli » , 11. Mai . Roofeoelt hat fich hente vor.

mittag »ach dem Löberitz» Trapp rnübangsplatz begebe»,
wo in Anwesenheit de» Kaiser» eine große Truppenübung
mit Vorbeimarsch stattsaud.

Molekel Etnz « , i« die Walhalla.
«ege « - - »», , 10. Mai . Eine« der Piladine de,

Kaiser» Wilhelm I . öffnete fich hente da» Tor der Walhalla.
Zur Ehrung des Andenken» de» geutaleu Heerführer», de»
«rneralfrldmarschall » Hellmuth « rasen v. Moltke,
dessen Marmorbüste unter die Bildnisse der ersten deu lchm
Männe » eingereiht wurde, hatte steh vor und in der Wal-
halla eine große Menge ringrfuud ?». An Ehrengüste«
waren anwesend als Vertreter de» Priuzregeute « Krieg»,
minister Frhr . v. Horn, der Inspekteur der 4. Armee.
Inspektion P .inz Leopold von Bayern , der kommandierende
General de» bay -rischen 1. Armeekorps Prim Ropp rcht
mit den Kimmavdmrea der ai d reu Armeekorps, Vertreter
de» bayerische» KrtrgSmiuistrrium», da« OffiMkoip » der
G -rruison RegrnSbmg »nd zehlretcheO fiztrre anderer Gar«
visoues. An» Berlin war auwesend der prevßische Krieg»,
minister Frhr . v. Heeringen, der preußische Generalstat »chef
v. Moltke mit Offiziere» th' er DtenstrSst-llen, dann mehrere
Vertreter der Familie v. Moltke. Die Könige vcs Sachse«
und Württemberg ließen fich durch ihre KriegSminifter ver»
Irrte ». Kurz nach 11 Uhr begann der Einzug der aelade.
ne« Personen in dir Solhalla . Alsbald setzte der Regen»,
bsrger Ltederkranz mit Theodor Körne,» Sch ' achtrvby»ue
ei?, nach deren Beendigung Kriegmiuistrr Frhr . v. Horn
da» « ort »ah« zu eiser Ansprache, die etue war « e» pf»u.
deae Charakteristik Moltke» brachte »ad damit schloß, daß
der KrtegSmiutste» einen mächtige« Lorb' ertrauz de» Prinz-
regenteu an de» Büste ntederlegte, die an der Ost-
srite der Walhalla »eben den Büsten de» Ka ser»
Wilhelm und de» Fürsten Birma S ihren Patz
gefunden hat . Die vor der Walhalla ausgestellt-n
Truppe « präsentierten, eine Batterie feuert« Salat , al» die
Hüll« von der Büste fiel. Dann legte GeueralstabSchef
v. Moltke eine» mächtige» Kran» an der Büste nieder nad
hielt ebenfalls erue Ansprache. Ihm folgten Prinz Leo»
vold , der «amen» der bayr ischea Armer, Mtutsterpräsideut
Frhr . v. Podewil », welcher im Name» der bay rische«
Staattregierung einen Krau , »iederlegte. Ein Koabenchor
au» Schülern der Oberrealschule trug den Engelchor an»
de« O atortum Elia » von MrndelSfohu vor, » ährrud noch
eine große Auzahl vo» Kränzen an de, Büste riedergrlegt
wurde. Der Regensburger Liedrrkravz sang daun ei»
Weiheltkd. Uuter den Klängen de» HuldignnaSmarsche»

von Richard « »»uer, gespielt von der Musik de» 11. Im
fanterieregiment», verließe» die »sfiziellea P rsöulichketlei
die Wrlhalla , vor welcher fich di« v teraar ». «ad Krieger«
vereine vou Regensbarg und Umgebung und zahlreiche
Vereine sowie Schnlktndrr aus den Terrassen malerisch grnp-
piert hatte».

«i » amtliche» Urteil S- rr »a» U«,l »<k - e» Z H.
Die amtliche . Berliner » o respoodeu»- »ringt zu de«

Unfall de» Lrstsch ffes , Z II .* bet » eilbur, Mittetlnoge».
worin «ach S htlderang aller Etazelheite» der Ar ficht An»,
druck gegeben wird, daß die Schuld au de« Unglück ledig,
ltch elementare Ereignisse fiad. Gegenüber der Ansicht,
durch de, Unfall sei et» Nachteil de» starre« System» de-
wiesen, wird bemerkt: Sämtliche bei de, A.mer etugesührte»
Lsftschiffshieme habe» ihre Schwäche» und Vorzüge. Ei»
vollk- mmeue, Cyste« gibt e» u 'cht «nd wird e» auch 1«
absehbare, Zeit nicht geben. EI ist jeooch zu hoffe», daß
Set Gewinnung weiterer Ersahrauge » eine größer« Sicher,
heit t« L ftschiffbetrieb etotrrteu wird . Ader da er stet»
abhängig ist Vau Wud oud Wetter , werde« fich, wir auf
de« Meere, Unglücklsälle nicht immer vermeiden lasse»*.

U»«lll»d
Wie « , 10. M,i . « u» der diesige« Uutverfität».

öibltothek stad mehrere wertvolle Drucke aus deu Anfänge«
der Buch brücke kaust abhasde» gekommru. vorgestern » nrde
tu IL' ipzig bei« verkaufe einer solche» Druckuerkes der
Schriftsteller usd Kabarettist Joses Kudern«, « »et , Hantz
Hart , ve haftet . Da » » urlteseruagSverfahre« ist emgelettet.

Pet - rs - nrg , 11. Rai . Als der Dumaprästdent
«ulschlo » im Cisiudahrzng nach P -te-sdurg zurückkehrt«.
erfolgte anf der Station Iusowska im » ovvrruemeM
Jekatrrivosla » eine Explosion. Der Zag hielt sofort an.
Bet d r llaterfuchvrg fand mau eine Dhnamttpalrone.

L . « d »n , 10. Mit . » eifast allen Pslizeigriichtshöfev
in London wurde Ätzern an» « »laß der Lhroudtsteigung
d.S « Satz, Georg da» verfahre » gege» die Angeklagten
eiugest llt.

« »he » , 10. Ma !. Ein hente veröffentlichte» Dekret
gibt 70 Offiziere» ihre Entlassung bekamt . Die betroffen«
Offiziere haben, wie verlautet , dagegen Protest erhoben.

»alkntta , 11. Mai . Die Trane,kund,tdvngeo zv«
Tode Köniz Edward » fiud allgemein. Au» allen Teile«
der Laadrs werde» große Sympathiedezrognugru grweldet.
Die Throrrbrsteignrg de» KöetzS Georg soll morgen frier,
lich proklamiert » erdev. _

«rdrtt »1o0 , d. h ohue jede Mühe uud » rbrit »ollztetzt sich
Ver W »1chpro» ß bei U «« e»du»> vo» Prrstl  Diese » ideal «,
vollkommen feldptätiz « >8as <bmtttrl in höchster Bollendung ist »o»
geradezu wunderbarer Wasch» und vletchkrast . Nrtu wsthsames
Reiben und Bürsten der Wäschestücke, die durch derartize rauh»
Behandlung in der Kaser geschmächt » erde«, ist erforderlich, son¬
dern es genügt »in einmalige », etwa halbstündig«! Woche« in Per»
stllauge <ohn» Zusatz von 8eise und Soda ), um dt» Wüsche blütru»
» »iß. srisch und dust«g ,» mache» , ste erscheint da»« mir aus de»
Rase« gebleicht. Dir Ersparnis au Zeit und Arbeit ist somit «norm,
abgesehen von deu verringerte» Koste« durch Fortfall aller sonstige«
Zutaten , Mindergebrauch an Feuerung usw Ladet muß ausdrück¬
lich rrwühnt » erde», daß Perfil absolut unschädlich für die Wüsche
und völlig gefahrlos im Gebrauch ist, weil drrin kein» scharfe»
oder - istigen Stoffe wie Cblor usw. enthalten fird tziersür leiste»
dir Fabrikanten «Henkel « . Eo ., Düffeldorf ) weitgehendste G .rauti «.

Wtuer « » k»»»rtze»sage . Freitag , de» t3 . Mut
vo wikgiud h iler, trocken «nd wurm._

Druck »nd Bertas der » . « . Zaisrr 'schr» Buchdruck«, « (» Mil
Zaiker) Ragokd. — Kür dt, NiDattio « verantwortlich : U. Paur

Alten steig-Stadt.
Werkauf von

auföereiletem

im We,e de- schriftliche« « usstreichS(Sudmission)
«uS Stadlwald « »Mal - « dt. 2, 7, 9. 10. 1b. 16. 17:

1086 Stück Tamleu Mld Fichten mit 571,14
in 10 Losen und zwar:

» ) Ln « ,Holz : 33,46 F « . I . Kl.. 72.81 Fm . ll . » I., S7.78
Fm III . Kl.. 111.87 F « . IV. » l.. 173.00 F « .
V. « !.. 33.80 Fm . VI . « l.

d.) Süßholz : 15,34 F « . I . Kl., 39,18 F « . II . « l., 19.55 F » .
III . « I. '

..„? u«eb,te auf die einzelnen Lose ia Prozeute» der L «rpreise. fiud

b§ fvttrste»? "^ schloffen der « asschrist . Gebot ans Stammholz^

Menstag , den 17. Mai ds . Zs .,
»„ mittags Lv Uhr,

rtu»«reich u, woselbst»ormitta, » 11 Uhr
die Etöffauug statlfiidet . welcher die « »bmitteut .» anwohue» köuuen.

- »» « «-

De, 7. Mai 1910.

Stad1schutty.-AmL:
«rlkr»

GGGIOGGG
Nagold.

Jernrohre,
Jeldstecher,

Schrittzähler
empste- lt billigst

Ar. Künlyer, Uhrmacher.
OGGGSOGGG

Inserate
i« „Gesellschafter " hahew
beste« Erfolg.

Landwirtschaft!. Bezirksverein.
Wtedemöffnm, der Jmgdieh- «. Fohlenweide

in Untnstzwaudors.
Die Herren Landwirte de» Bezirk» » erde« , » der a»

jMfy. im z>. i. W.. 8 «Hk
statlfUdrnbe» Wtedereiöffanng der Jungvieh , »nd Fohlenvetde

de» 8 « ln» in Ustterschwandorf
hiimit frrundlichst rivgrlade ». ^ __ _ ^

Der « mstrie » de» In «,Vieh» und der Fohle» beginnt » », « .
8 Uhr

Dir Fohlr » müsse» mit gute», starke« Halftern uob gute« » nbtnd«.
material versehen fein.

Auf die Weide wird eia 14 Monate alter,
fpruugfähiger Farre « gesucht.

« »träge wolle« in Bälde an Herrn Oberamtütterarzt M - tz»er
tu N - ,,l - gerichtet werden.

»a,old , den 13. Mai 1910
Aer Aereinsvorstand:

St ». Link.

^skres -vsr 'ssno
4000 000 klsseken.
Uebersll «rksitlick



Elektrische Kraftübertragung
für de« Bezirk Hcrreuderg ««d Umgebung

« . » . « . ». H.

ML Uttterjefiage«.
8 c.llu 3 -LiIsn 2  pn A. -erd». M.

Aktiva parrivs
Raffa-So»io. 7169 23 «outs-Sorreut-Srnro(Credit« ev) . . 57449.97
Ronu-Rorreut-Routo(Debitoren) . . 13541598 Baukru-S«tto. . 80511.35»are»-R»uto. 52183.88 AuleheuRsnto. . 1537302 06

Bon -Konto Ausgelaufene Ziesen. . 12346.37
ob,«glich3°/. Abschreibung Grschäf.Sauleil Konto. . 173928 53
Appär. ln der Zentrale . 20018 46 DividendtU'Konto. 5400 —
Hochsp. u. OrtSretz . . 1030830 27 ReservesondS-SokLo. . 31000.-
LranSf. Station . . . 441042 31 Eru-mrougrs.-Kouto. 4339.10
Zähler. 172767.34 Äugest. vers.-FoudS-Kouto . . . 4000.—
llebervommenr»ulageu vorirag auf neue Rechnung. . . 7214 37

u»d Diverses . . . 20728 30
1685 386 68

Juveutar-Routo. . . . 1833034
»bsS'eibrug. . . . . 5049 86 132 0̂ 48

1893385 75 1893385.75
Mitgttederzahl: Staub a» 31. Dezember 1908 . .1698

Ginget,ete » t«  Jahre 1909 nach der asrtSgertchtlichm Aste . . 838
1936

A» Sgeschiedeu  durch Aufkstudlgimg, Wegzug u,d Tod . . . . 58
Stand a» 31. Dezember 1909 . 1880

Kaftsumrne:
Die Ha!t'«« meu betraae« bet 1880 Seuoffeut ^ 500 . 9i0000 —

fie haben fich gegenüber de« Vorjahr vevmehrt um . . 91010—
Die Geschäftkauteile betrage» . 17392253

sie haben sich gegenüber dem Borjahr vermehrt u» . 5393478
Die vorsteheub« Bilanz bemkmtdrL:

Aulerjestugen , den 10. Mai 1910.
Vvr

<»' ; » Lliremsnn , (,ez > ei -B Sri «» « «.
Nagold.

kelzz2 ev-e
oopfirhlt in alle« Preislage«

Uhrmacher.

»enkMkl °°

s8NW!

N̂othe Stern Linie

Ê Dosillampfer von
Mswerpen

Auskunft ertbeilen:
die Lock 8t»i llu « in üntmorxvo

oder deren Agenten
Vlld. llloksr, Privatier

in üUsrmlolg.
Varl lladw in krsnäsuntuckt.

Nagold.

SillMklkl

jLstei

(Wettergläser)
ganz billige Muster bis zur

Sorte »mpstrbN

Uhrmacher.

Me Schulbücher
Welche an den hiesigen Lehranstalten
und an de« Schule« im Bezirk
eingeführt find, können bezogen werden
von der

H . W . Iaiser ' schm Buchhdlg. Na,old.

Nagold.

VtzMWZMIIZtz
8 und 14 karat Gold, b eite »vd
schmale Fasson empfiehlt kn größter
AuSvabl

lAnntbar , Uhrmacher.

Vor dal Lnrlvttaloas?
liLIi IV. Lsek, Eltons,^Ootkstr.72.

Lid«! irrsnlistt Ll>.Sri

fLQSvvstao ässLirodslld»Qv»M»Oon'meilero./a. -lvusvdürx.^W6»16s»vriLvo wltzLus»mw»LAurbe IW

MMAH

svvrx
^ «te. »t°- ,l« - »1«.rl-,I»lx>5»IL I

ksrto u. 1.1,1»25?!. »rlr , »wxkliklr >
kdsebreü kstr»e, Strlttxsrt,!
L»nr !si«tr . 20 rurö Mvixarr . IL. >

In Nagold beir G. W. Zaiser'kchr
vuchhdl,. ; Fr. « chmid, L. « öck e.
Ehr. G»t«k»«st; in Alte«steig: LS.
Nieker'sche Buchdrücke««, Ehr. «ir»,
« . « ur,Hardtin Unterlalhein,:
Gabriel Geiger.

Uabrilart bei Nagold.
2 »e«e

hat,s Fabrikpreise» ,» verkaufe».
Ehr.Vrä««rug,Schreiuttwstr

Auch hat 1 innen
Kinderwagen

und eine Achläsrige, lakieue
Metlstevke

sehr billig abzugebm D. O.

sst/llrN. Kursbuek.
Lisr»dah»-».Poß»erdi»d«»-e» i»

Worttemderg »- H' henzollrr»
Mit einer « isenbahnkarte

von Mittel -Europa ««b einer
Eisenbahnkarte

von « üdwest Dentfchlanb.
Som«erfahrdieust 1910.

Gültig vom 1. Mat an._
Klein Oktavfarmat. Preis 70 Pfg.

Storm's

rl«rzdvc!l--^eic!l
Mit neuem Personen- und

Gepäcktarif und anderen
wichtigen Neuerungen!

vorrätig io der
« . M. » nt»« r'sche Bachhdlg.

Llm̂ GLÄ-Lk» tt «Lk»« vIa. 0

lloetiLvils -LiiilaäiurK.
Znr Feier»userer eheliche» Vrrblvduug beehre» vir u«S,

>verwandte, Freund- und Bekannt« aus
ck« m 1« . AstmL 1SLV

>in das « asth. „Lranbe" tu Nagold freundlichst eivzulade«.

Sohn der
jLhristia« Schveikle« emeinbk-

bäcker, Nagold.

^/ '»cklô o
Tochter des

Philipp Helbrr KSblermrister,
Haiterbach.

Kirchzang'/»I Uhr.
>« ir biitrn, dies statt jeder besondere« Einladunge»!ge;e»z«uehmeu.

UVS8SSSSSSS S S 8 SSSSSSSSS«
l?teo « ckorf.

Mrelk-Nalstlmz.
Hiemit erlauben wir uns, verwandte, Freunde und

kannte zn unserer am
?üu§8twoutLZ', äsu 16. LLai 1910

i« Gasthausz „Adler" hier stattftndenden HochzeitsfeterM
freMdlichst einzuladen. ^

AFriedrich Ren;
Sohnd:L

Jakob Neuz Bauer und
Semriudrrat hier.

Sara Renx
Tochter de»

1- Andreas Nenz Metzger
hier.

Silch-aug 11 Uhr. A
Wir bitten dies statt besonderer EtnladMg entgegennehmen zu wollen. D
sssssssss VVVSSHSSSSSSSS

KWSBVZKSSVZVVKZKVKVVVVK8
8 H»lterlravli -Kkk»,,a»n . A

ßD ZlsedM-kislZässz.
W Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir uns, M
H verwandte, Freunde und Bekannte auf M
M küllKstiuvritLF , (1611 16. 2tai 1010 V
D in da? Gasthausz. „Waldhorn " in Edhanlm freundlichstW
zH ektzuladen.
H Friedrich Ziegler 1 Karoline Helbrr
A Sohn des A Tochter des
.Atzj Sottlieb Zieglrr ^ Chiî iau Hrlb-r
D Zimserwttster, Haiterbach 4 Fahr»«««. Ebhsuse».
M Kî chiorg '/,13 Utr.
D Wir bitten dies statt besonderer Einladung entgegrnnrhmen zu wollen. D

8
8
V
A
D

Taschen-Rindviehwagen
NefiMgSlabellev. Preis 50 iZ. 3» Hoden beiG . W . Zaifer.

mit leicht ver¬
ständlicher An¬

leitung mit

fröhliche plingsten übers».
vo sin Ostkvr -IiiLoks » auk cisin Lallvstisolis stsbt.
Nan vsrsnebs ko1ssvncie8 dsväkrtes ks v̂pr.

vr . OstlLsr'a Vüogwt-ILnolav».
Antntsn:  2ö0 K Lnttsr, 500 g 2nekvr, 6 Livr äas

Wsisss 2N 8eknss Z68eb1axsu, 500 A Llalll, 1 käekedsn
Vo. Ostlrsr « Vnmilltir-Tnvlror , 1 käekodsn Idr
Ostlroi ''« 8 »vlLpi»Iv«r , 3 DsslöllsI voll Kakao, 1 ktsins
"Oasss Lliloli oäsr kalun

8a5sr «itnnx:  Ois Lntlsr kübrs rn 8adns, Aid 2neksr,
Kî slb, Van1II1n2lleksr, LUIed AskI, Istnsrso init clsm Laok-
pnlvor Asrninekt, äarann. Lnlstrt äsn Lellnsv äsr 6 Kivsin«.

7?sits Ois ÄlL88«. insngs nntsr Ois «ins üalkts ävn
Kakao, külls äsn 7°siA abvsek8slnä in äis Zsksttsto korw
nnO baoks äsn knoksn 1 bis IV» 8tnn<ien._ _

ES ist «in Vergnügen, mst

Thurmayc'sBack-Pulvciu.Vamllin-Zniin
zu dicken. Erhältlich in Pak. zu 10 -f, » Fack-
rezept gratis. Große Backpalverre»eptdö«tzl «U150 Rezepten 35

Hauptdepot für Nagold und UmgebLSg bei:
« . Sondit. ; iu Wildderg bei
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